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Neues
Büromobiliarprogramm
der Bundesverwaltung
Als erster Schweizer Zeitschrift ist es dem
Nebelspalter durch Indiskretion gelungen,
seinen Lesern einige gelungene Lösungen
dieses Wettbewerbes zu präsentieren.

Modell Persisto
Sessel mit Klebstreifen für alle höheren
Beamten. Dazu werden Gesäß-Gegenkleber
geliefert, in allen Breiten und modischen
Farben.

Bogen-Pult
Akten gleiten so viel schneller und
müheloser in den Papierkorb.

Easy-Chair Federal mit eingebautem Wecksystem.

Double*-Bürostuhl
mit Einsteckvorrichtung
für neuartige Beamten-
Attrappe. Besonders
geeignet für Leute, die öfters
abwesend sind.
* sprich «Dübel»
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Modell Sicurezza
Speziell für die
Besoldungsklasse llc
konzipiert.

Für die Alkoholverwaltung
kreierter Sesseltyp
mit Versenk-Bar.

Als Dienst am Kunden ist das Modell von K. Russell zu
werten, schlägt dieser Designer doch nicht nur neues
Mobiliar, sondern gleich ein den Bühnen abgegucktes
System von «Dreh-Büros» vor. Wer bei einem Amt
vorsprechen muß, hat nur noch vor einem Schalter
zu stehen, die Büros kommen alsdann zu ihm. Ein
simpler Knopfdruck setzt die Maschinerie in

Bewegung.
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